
Als Christin liegt mir das friedliche Miteinan-
der der Menschen besonders am Herzen.
Unsere wehrhafte Demokratie beschützt
dieses Zusammenleben, indem sie die Frei-
heit des Einzelnen sowie die Meinungs- und
Religionsfreiheit für jeden
von uns aktiv verteidigt.
Sie sorgt dafür, dass un-
ser Land ein sicherer Ort
für Vielfalt und gegensei-
tigen Respekt bleibt.

Dr. Eva Gräfin von Westerholt,
Äbtissin des Evangelischen Damenstifts
Kloster Walsrode

Als Malerin
vom Ausster-
ben bedrohten
Nutz- und
Haustierrassen
kann ich sagen:
Die Demokratie
lebt genauso

wie die Natur von der Vielfältigkeit.
Stefanie Klymant,
Bildende Künstlerin aus Düshorn-Ellinghausen

Als deutsche Staats-
bürgerin akzeptiere ich
die Demokratie, weil
wir, das Volk, unsere
Meinung äußern und
am Schicksal und der
besseren Entwicklung
unserer Gesellschaft
und unseres Landes
mitwirken können.

Khadijeh Ebadi Asl,
Busfahrerin aus Walsrode

Nach meinen vielfältigen Erfahrungen im
Ausland bin ich froh in einer Demokratie le-
ben zu dürfen, mich frei äußern zu können,
ohne überlegen zu müssen, was ich sagen
darf oder nicht.

Frank Ordenewitz,
Ex-Fußball-Nationalspieler, Scout bei Werder Bremen,
gebürtiger Dorfmarker

Demokratie
lebt davon,
dass wir ver-
schieden den-
ken und uns
dennoch als
Gemeinschaft
verstehen.
Necmi Kamaci,
Installateur- und
Heizungsbauermeister
aus Walsrode

Meinung
sollte Argu-
mente ha-
ben, und Ar-
gumente
brauchen In-
formationen.
Meine Lokal-
zeitung und
die Presse
allgemein sind dafür unver-
zichtbare Quellen.

Torsten Kleiber,
Vorsitzender des Kulturvereins Forum Bomlitz

Demokratie ist wie ein gu-
tes Team: Sie lebt von
Vielfalt, Fairness und un-
terschiedlichen Stimmen –
und wir alle müssen dafür
sorgen, dass dieses Team
auch mor-
gen noch
gemeinsam
auf dem
Platz steht.

Sarah Stöckmann,
Fußballspielerin
beim Zweiligisten
FC Viktoria Berlin
aus Bad Fallinbostel

Demokratie und Meinungsvielfalt-
/freiheit sind die Grundpfeiler un-
serer freien Gesellschaft. Wir müs-
sen endlich aufwachen und ernst-
haft gemeinsam
beginnen, sie
vor denen zu
schützen, die
sie zunächst für
sich nutzen, um
sie am Ende
durch Bedro-
hung und Will-
kür zu ersetzen.

Sabrina Siemsglüß,
Rechtsanwältin und
Top-Reiterin aus Dorfmark
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Die Demo-
kratie halte
ich für die
beste Regie-
rungsform,
weil sie je-
dem Bürger
die größt-
mögliche Freiheit schenkt. Ich darf
mitbestimmen und gestalten. Für
diese Freiheit haben Generationen
von Menschen gekämpft, sie darf
nicht leichtfertig aufs Spiel gesetzt
werden.

Bianca Fischer,
Heimatverein für das Kirchspiel Dorfmark

In einer Demokratie sind Unter-
schiedliche Meinungen kein Hin-
dernis, sondern eine Stärke, und
gerade die Meinung von Kindern
und Jugendlichen muss ernster
genommen werden.

Hannes Wächtler,
Vorsitzender des Kreisschülerrats und Schüler an der KGS Schneverdingen
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